
BERLIN. Zu den aktuellen Arbeitslosenzahlen erklärt der

arbeitsmarktpolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion Johannes

Vogel:

In diesem Monat ist die Arbeitslosigkeit entgegen der Prognosen

saisonbereinigt um 16.000 zurückgegangen. Während Erwerbstätigkeit

und sozialversicherungspflichtige Beschäftigung im Vergleich mit dem

vergangenen Jahr zugenommen haben, ist die Zahl der

Grundsicherungsempfänger rückläufig. Das sind durchweg gute

Nachrichten für die Menschen. Der deutsche Arbeitsmarkt wird von der

konjunkturellen Eintrübung in Europa infolge der Staatsschuldenkrise

offenbar weniger stark getroffen als befürchtet. Die aktuellen Zahlen geben

daher Anlass für vorsichtigen Optimismus.

Nach Umsetzung der Agenda 2010 haben wir nun bereits den zweiten

Boom erlebt, der jeweils nicht nur die rezessionsbedingte Arbeitslosigkeit

wieder abbauen konnte, sondern zu einer Senkung der

Sockelarbeitslosigkeit auf ein Level unter dem Vorkrisenniveau geführt hat.

Während die Opposition diese Erfolge der Agenda 2010 ignoriert und sie

am liebsten rückabwickeln würde, halten wir an unserem Kurs fest. Die

Flexibilität des deutschen Arbeitsmarktes und die Tarifautonomie der

Tarifvertragsparteien haben sich bewährt. Nun sorgen wir für bessere

Qualifikationsmöglichkeiten, um Ein- und Aufstieg auf dem Arbeitsmarkt zu

erleichtern und damit noch mehr Menschen neue Perspektiven zu

eröffnen.
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